
 

 

       

 

 

Kurzerklärung Instrument: 
Seit den 1930er-Jahren gibt es den E-Bass. Mit dem Aufkommen der E-Gitarren war der 
Kontrabass in Bands zu leise und wurde durch den E-Bass ersetzt. Man nennt den E-Bass auch 
elektrische Bassgitarre. Elektrisch, weil der E-Bass nur mit Verstärker gespielt wird. Ein 
eingebauter Tonabnehmer wandelt die Schwingungen der Saiten in elektromagnetische 
Signale um, die dann durch den Verstärker hörbar gemacht werden. Der E-Bass sieht aus wie 
eine Gitarre, hat aber (meistens) nur vier Saiten und ist gestimmt wie ein Kontrabass.  

Einen E-Bass braucht man in fast jeder Band und in vielen Ensembles. 

Was kostet ein Instrument? 
Den E-Bass gibt es auch als kleineres „Short Scale“ Instrument und kann dann ab ca. 6 Jahren 
gespielt werden.  

Ensembles und Orchester: 
• Es gibt verschiedene Bands, bei denen Schüler*innen nach Absprache mit den 

Lehrkräften mitwirken können. 
• Die Musikschule hat ein Bläservororchester, in dem Kinder schon nach einem Jahr 

Unterricht mitspielen können. 
• Die Musikschule arbeitet mit allen Musikvereinen ihres Einzugsgebiets eng zusammen. 

Jugendliche haben die Möglichkeit, in den Jugendorchestern und später auch in den 
Hauptorchestern dieser Vereine mitzuspielen. 

• Das Sinfonieorchester der Musikschule macht regelmäßige Konzerte und Projekte, an 
denen Schüler*innen nach Bedarf und Absprache mit den Lehrkräften teilnehmen 
dürfen.  
 

Kontakt:  www.musikschule-schramberg.de 
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